
In einem Ausblict Orönet Öer VDerf. jeine oriqiellen BHeobachtungen ZUC KReformationsgefchichte
in 1E ÖS deutfichen Geifteslebens e1in. Dıe Xeformation ıe ıbm ÖE für ÖS gejamte
Abendland erfite wiıchtige Geiftestat der Deutichen. SIbhre DorausfeBung ıft Öie Sprengung Öer
Earolingifchen Keichsgrenzen durch e OQuedlinburger Zudolfinger un ihre affung EUETy
DOoN Öer MNiittelmeertradition NICD! abbangıger deutfcher Zander. „So 3eU jıch €$ deutiche
Geiftesleben jeit 3We1 Sahrtaufenden als eine gur immer anderem Sebiete rneufte Auseinander
jeGung wijcden Krbgut un Xom 3wilchen 3wei Dolen 16g unjer Seben beichloffen,
{fhmerzbafter ift gewefen als ÖS Dafein der YMationen, Öie, aguf iın Glauben getauft,
einheitlichen MBodens er WAaTrCH, unod reicher un tatiger ıj gewelen als die Yitoglichkfeiten
ÖEr Olter, 1E NULr D OM Mattelmeerifchen leben.“ „Bei den Sachfen, bei Sutbher, bei erder un

Jucht Öie deutfche Gegenwart Öte Krafte, ÖE Abnen gewähren“. nolle.
Zer  €, 4O Licolaus DO msdorf{f, ANusgewa  € Schriften XXII
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DE —merausgabe DOoN acht rılfen eines fuhrenden lutberı  en Cheologen Öer Xeformations:
zeit ıft jebr z beqrußen. SIie 'leb€lt‚ ÖE ÖE Suther2Gefellfchaft ZUL Krhaltung ÖC$S Sebens und
ırfens Zutbers eiftet, Joll nıcht NUur diejer einen Geftalt ienen, jJondern zugleich der Brund:
legung der KReformation. Z gewiß Zutber dabeı in weitem. Abfitand fuhrend ı{b bat doch
jelb{t ÖL€ Arbeit jeiner Sreunde un Aelfer in Ehren gebhalten. Allzulange bat eine ır diefe
Yirtarbeiter ım Schatten ÖEr ro Zutbers verborgen jein lalten WWie wenıge der Arbeiten
Bugenhagens 11nd veröffentlicht! Unter Öen hier veröffentlichten acht rırfen Umsdorffis wer:
den drei erftimalig QUuUS der Zandfchrift gedruckt ! Dabei erbe gergde auch AUS 5em. Wirken Dder
Yiürtreformatoren, Wi1ie Zutber {1e alle in einsigartiger e1)e beitummt bat. In ÖCn leßzten Sahren
bat Yıch Öem Yitaqdeburger Superintendenten un IMaumburger Bilchof Öie OFr  ung Wieder
bejonders zugewWand£. 1955 {chrieb Ötto eENNING Yiebe uber „Neine £ehre“ ZUT Theologite ÖS
Yüitlas DON Umsdorffs, 1957 befchrieb ANnNS Stille jein Seben bis ZUr KINnWeijuUNGg als Bichof
DON Taumbung, in demjelben re gab Ötto Serche, der Herausgeber diejer Schrift, eine irchen  2  2
gefchichtliche Studie uber „Ämsdorff und YNMelanchthbon“ Deraus. Der vorhegenden ammlung

eine Kinleitung DODAUS) Öie Umsdorffs eben, Wertke und BHedeutung in FEraftigen
Hügen umreißt. SSZeine eigentliche BHedeutung Yicht er nıcht 19 jebr in jeinem reformationsgefchicht:
lıchen Fampferifchen Kintag als in jeiner Cheologie, Als echte Cheologie habe Y1e notwendig Gegen:
WenNdUNG jein mujffen „Amsdorffs: theologifche dat iit die Kettung der reinen £ebhre DOTN Dder
evangelijhen Zeilsbotfchaft in Öer GAnade Ottes DOLr Abfall un Irrlehre der Schwarmer;, DOLF

Urbanifierung, HUMaAanıJierund un Derhbarmlojung durch Yielanchthbon un Öie Welt der il
dung.“ Die acht rırfen zeigen Umsdorffs Sront geEgeNn Öie YMiagdeburger Domberren 1528);

0A$S Interım 1548); Ronzilsplane USs Öer eit DOr ÖeMm Sall DON Yiraqgdeburg (1550)
WIE nach Öen Churingichen VDıfitationen (1555); Schwendcfeld, OÖfiander, Swingliener,
Adiaphoriften, Yienius un Yiajor OWw1e Dfeffinger (1558), Sigcius 1558), qegEeNn den
Synergismus un Yielandhthbon (1542) Z fommt Umdorffs Theologie „n ıbren wichtigiten

Knolle-un hbeute nıcht unerbeblichen Entfheidungen“ gusreichend z Worte.

52


